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Willkommen in Halsbach 

Halsbach wurde 1318 erstmalig urkundlich in einer Verpfändungs-
urkunde der Rienecker erwähnt – möglicherweise sogar schon 817 
im Zusammenhang mit dem Kloster Fulda. 

Halsbach gehört zu den typischen „Frankenlandgemeinden“ und 
hat sich seinen Charakter über Jahrhunderte hinweg bewahrt. 

Seit 1972 eingemeindet ist Halsbach mit ca. 350 Einwohnern der 
kleinste Stadtteil von Lohr a. Main. In idyllischer Ruhe, fern vom 
Durchgangsverkehr in einer Talmulde der Fränkischen Platte lie-
gend ist Halsbach besonders gut zur Erholung geeignet. 

Durch den liebevoll gestalteten Blumenschmuck, mit dem die Be-
wohner den Ort jedes Jahr prächtig herausputzen, hat Halsbach 
in den letzten Jahrzehnten mehrfach den Wettbewerb „Unser Dorf 
soll schöner werden“ gewonnen. Weiterhin ist Halsbach auch für 
den Obst- und Beerenbau und die daraus resultierenden Produkte, 
wie Säfte, Liköre und Obstbrände bekannt.

Auch das Vereinsleben kommt in Halsbach nicht zu kurz. Neben 
dem Obst- und Gartenbauverein gibt es den Turn- und Sportver-
ein, die Freiwillige Feuerwehr, den Gesangverein und die Hals-
bacher Dreschfreunde. Die alte Kirche in der Dorfmitte, das sog. 
„Kirchle“ wurde umgebaut und kann nun für verschiedene Veran-
staltungen genutzt werden. Die dafür im Jahre 1953 neu erbaute 
kath. Kirche befi ndet sich auf einer Erhöhung am Ortseingang. 

Halsbach bietet viele Möglichkeiten sich in der Freizeit zu erho-
len, sich fi t zu halten oder einfach nur um die Seele baumeln zu 
lassen. Egal ob Nordic Walking, Jogging oder ein Spaziergang mit 
der ganzen Familie – für Bewegung in der Natur bietet Halsbach 
jede Menge Raum. 

Wir haben für Sie speziell sechs abwechslungsreiche und wun-
derschöne Wanderwege rund um Halsbach zusammengestellt. Die 
gut beschilderten Strecken sind teilweise befestigt und verlaufen 
ohne größere Steigungen überwiegend durch den Wald, so dass 
auch an warmen Sommertagen ein Spaziergang im Schatten mög-
lich ist. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Entdecken unserer Spazier-
wege rund um Halsbach. Im Gasthaus „Zum Dorfbrunnen“ in der 
Ortsmitte bietet sich die Möglichkeit zu einer „Schluss-Rast“. 

Dieser kinderwagentaugliche 
Weg führt „Zum Sommerhof“ 
hinauf, weiter zur Grotte
(Marienbildstock) und Panorama-
tafel und verläuft durch den 
Wald bis zum Damwildgehege. 
Der Rückweg geht vorbei an der 
Kelterhalle. Auf der Straße „Am Dorfbrunnen“ geht es zurück zum 
Startpunkt „Kirchle“. 

Ab dem „Kirchle“ geht es über 
die Fluranlage „Delle“ (Lösch-
wasserteich) hinunter ins Tal 
Richtung Main. Vorbei an der 
Veitenmühle verläuft der Weg 
weiter linksseitig des Baches in 
Richtung Kargesmühle und der 
ehemals bestehenden Brävlesmühle (nur noch Überreste zu sehen). 
Dort quert die Strecke den Ziegelbach und geht am „Steinlesgra-
ben“ entlang. Unterhalb des Sportgeländes führt uns der Weg 
zurück ins Dorf. 

Von der Dorfmitte geht es bergauf bis 
zum Wegkreuz und weiter, vorbei am 
Biotop bis hoch zum Waldrand. Durch 
den Wald ist der Weg bergab in Richtung 
Maintal bis nach Steinbach beschildert. 
Von dort gelangt man auf dem Radweg 
oder dem oberen Waldweg weiter nach 
Lohr a. Main. 

Der Röderweg führt bergauf 
zum Wegkreuz, vorbei am Bio-
top und weiter bis hoch in 
den Wald. Dort orientiert man 
sich nach links. Aus dem Wald 
herauskommend verläuft die 
Wegstrecke auf einem rechts der 
Straße verlaufenden Flurweg „dem Buchenweg“ zurück ins Dorf. 

Alternativ läuft man auf dem 
Mühlenweg ab der Brävlesmühle 
weiter Richtung Wiesenfeld. 
Nach rechts abbiegend, vorbei 
am Schafstall gelangt man über 
die „Bartelhecke“ wieder zurück 
nach Halsbach. Die Wegstrecke 
verlängert sich um 2 km und ist somit insgesamt 7 km lang. 

Rundweg 2: Teufelsmauer · 6 km

Rundweg 1: Grotte · 2,5 kmRundweg Mühlenweg · 5 km

Rundweg Mühlenweg mit Verlängerung über 
Schafstall · 5 km

Spazierweg Steinbach · 4,5 km

Röderweg · 5,5 km

Über die Straße „Zum Fuchs-
loch“ setzt sich der Weg bis zur 
„Teufelsmauer“ fort. Im weiten 
Bogen verläuft der Weg um den 
Salzberg herum, vorbei am 
„Heckenwedelstein“. Aus dem 
Wald wieder herauskommend 
führt der Weg durch die Halsbacher Flur zurück ins Dorf. 

Die Spazierwege im Überblick:

 Rundweg 1: Grotte · Länge 2,5 km 

 Rundweg 2: Teufelsmauer · Länge 6 km 

 Mühlenweg · Länge 5 km 

 Mühlenweg mit Verlängerung · Länge 7 km 

 Spazierweg nach Steinbach/Lohr · Länge 4,5/7,5 km 

 Röderweg · Länge 5,5 km 
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Willkommen in Halsbach 

Halsbach wurde 1318 erstmalig urkundlich in einer Verpfändungs-
urkunde der Rienecker erwähnt – möglicherweise sogar schon 817 
im Zusammenhang mit dem Kloster Fulda. 

Halsbach gehört zu den typischen „Frankenlandgemeinden“ und 
hat sich seinen Charakter über Jahrhunderte hinweg bewahrt. 

Seit 1972 eingemeindet ist Halsbach mit ca. 350 Einwohnern der 
kleinste Stadtteil von Lohr a. Main. In idyllischer Ruhe, fern vom 
Durchgangsverkehr in einer Talmulde der Fränkischen Platte lie-
gend ist Halsbach besonders gut zur Erholung geeignet. 

Durch den liebevoll gestalteten Blumenschmuck, mit dem die Be-
wohner den Ort jedes Jahr prächtig herausputzen, hat Halsbach 
in den letzten Jahrzehnten mehrfach den Wettbewerb „Unser Dorf 
soll schöner werden“ gewonnen. Weiterhin ist Halsbach auch für 
den Obst- und Beerenbau und die daraus resultierenden Produkte, 
wie Säfte, Liköre und Obstbrände bekannt.

Auch das Vereinsleben kommt in Halsbach nicht zu kurz. Neben 
dem Obst- und Gartenbauverein gibt es den Turn- und Sportver-
ein, die Freiwillige Feuerwehr, den Gesangverein und die Hals-
bacher Dreschfreunde. Die alte Kirche in der Dorfmitte, das sog. 
„Kirchle“ wurde umgebaut und kann nun für verschiedene Veran-
staltungen genutzt werden. Die dafür im Jahre 1953 neu erbaute 
kath. Kirche befi ndet sich auf einer Erhöhung am Ortseingang. 

Halsbach bietet viele Möglichkeiten sich in der Freizeit zu erho-
len, sich fi t zu halten oder einfach nur um die Seele baumeln zu 
lassen. Egal ob Nordic Walking, Jogging oder ein Spaziergang mit 
der ganzen Familie – für Bewegung in der Natur bietet Halsbach 
jede Menge Raum. 

Wir haben für Sie speziell sechs abwechslungsreiche und wun-
derschöne Wanderwege rund um Halsbach zusammengestellt. Die 
gut beschilderten Strecken sind teilweise befestigt und verlaufen 
ohne größere Steigungen überwiegend durch den Wald, so dass 
auch an warmen Sommertagen ein Spaziergang im Schatten mög-
lich ist. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Entdecken unserer Spazier-
wege rund um Halsbach. Im Gasthaus „Zum Dorfbrunnen“ in der 
Ortsmitte bietet sich die Möglichkeit zu einer „Schluss-Rast“. 

Dieser kinderwagentaugliche 
Weg führt „Zum Sommerhof“ 
hinauf, weiter zur Grotte
(Marienbildstock) und Panorama-
tafel und verläuft durch den 
Wald bis zum Damwildgehege. 
Der Rückweg geht vorbei an der 
Kelterhalle. Auf der Straße „Am Dorfbrunnen“ geht es zurück zum 
Startpunkt „Kirchle“. 

Ab dem „Kirchle“ geht es über 
die Fluranlage „Delle“ (Lösch-
wasserteich) hinunter ins Tal 
Richtung Main. Vorbei an der 
Veitenmühle verläuft der Weg 
weiter linksseitig des Baches in 
Richtung Kargesmühle und der 
ehemals bestehenden Brävlesmühle (nur noch Überreste zu sehen). 
Dort quert die Strecke den Ziegelbach und geht am „Steinlesgra-
ben“ entlang. Unterhalb des Sportgeländes führt uns der Weg 
zurück ins Dorf. 

Von der Dorfmitte geht es bergauf bis 
zum Wegkreuz und weiter, vorbei am 
Biotop bis hoch zum Waldrand. Durch 
den Wald ist der Weg bergab in Richtung 
Maintal bis nach Steinbach beschildert. 
Von dort gelangt man auf dem Radweg 
oder dem oberen Waldweg weiter nach 
Lohr a. Main. 

Der Röderweg führt bergauf 
zum Wegkreuz, vorbei am Bio-
top und weiter bis hoch in 
den Wald. Dort orientiert man 
sich nach links. Aus dem Wald 
herauskommend verläuft die 
Wegstrecke auf einem rechts der 
Straße verlaufenden Flurweg „dem Buchenweg“ zurück ins Dorf. 

Alternativ läuft man auf dem 
Mühlenweg ab der Brävlesmühle 
weiter Richtung Wiesenfeld. 
Nach rechts abbiegend, vorbei 
am Schafstall gelangt man über 
die „Bartelhecke“ wieder zurück 
nach Halsbach. Die Wegstrecke 
verlängert sich um 2 km und ist somit insgesamt 7 km lang. 

Rundweg 2: Teufelsmauer · 6 km

Rundweg 1: Grotte · 2,5 km Rundweg Mühlenweg · 5 km

Rundweg Mühlenweg mit Verlängerung über 
Schafstall · 5 km

Spazierweg Steinbach · 4,5 km

Röderweg · 5,5 km

Über die Straße „Zum Fuchs-
loch“ setzt sich der Weg bis zur 
„Teufelsmauer“ fort. Im weiten 
Bogen verläuft der Weg um den 
Salzberg herum, vorbei am 
„Heckenwedelstein“. Aus dem 
Wald wieder herauskommend 
führt der Weg durch die Halsbacher Flur zurück ins Dorf. 

Die Spazierwege im Überblick:

 Rundweg 1: Grotte · Länge 2,5 km 

 Rundweg 2: Teufelsmauer · Länge 6 km 

 Mühlenweg · Länge 5 km 

 Mühlenweg mit Verlängerung · Länge 7 km 

 Spazierweg nach Steinbach/Lohr · Länge 4,5/7,5 km 

 Röderweg · Länge 5,5 km 

www.lohr.de
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